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Die Erzieher vom Kindergarten „St. Leonhard“ aus Billenhausen er-
arbeiteten mit den Kindern die vielfältige Nutzung des Rohstoffes
Holz und die Notwendigkeit, neue Bäume zu pflanzen. Daraufhin
fuhren die Kinder in den Wald, um Bäume zu pflanzen. Die Aktion
wurde von Vertretern der Waldgenossenschaft, Max Miller, Johann
Bihler, Georg Danner und Georg Broll, unterstützt. Foto: Kindergarten

Kinder pflanzen Bäume

Buben und Mädchen des Billenhauser Kindergartens St. Leonhard
unternahmen eine Exkursion in die Natur und waren zu Besuch bei
der Landwirtschaft von Leonhard Schmid. Mit Begeisterung fütterten
und streichelten die Kinder die zutraulichen Ziegen. Anschließend
besichtigten sie noch den Ziegenstall. Foto: Kindergarten

Kindergarten St. Leonhard unterwegs

Wie im vergangenen Jahr beteiligten sich die Jugendlichen des Feuer-
wehr-Vereins Memmenhausen an der Umweltwoche des Landkrei-
ses. In zwei Gruppen machten sie sich auf die Suche nach weggewor-
fenem Müll. An den Fahrbahnrändern und Gräben konnten zahlrei-
che Plastiktüten, Flaschen und verschiedene Kunststoffe aufgesam-
melt werden. Nach einem zweistündigen Einsatz wurden dann meh-
rere Säcke mit Unrat im Wertstoffhof abgegeben. Im Feuerwehrheim
gab es dann anschließend eine Brotzeit für alle Beteiligten. Foto: zg

Umweltaktion der Jugendfeuerwehr

Beim Ostereierschießen im Billen-
hauser Schützenheim wurde nicht,
wie der Name vermuten lässt, auf
Ostereier gezielt. Es ging eher um
ein Ostereierfinden, wobei die auf
der Rückseite von Zielscheiben auf-
gezeichneten, für die Schützen nicht
sichtbaren Eier getroffen werden
mussten. Hier war nicht die Zielfer-
tigkeit, sondern hauptsächlich das
Schützenglück ausschlaggebend. Im
Bild der Nachwuchsschütze Niklas
Bucher – er war ein hartnäckiger
und erfolgreicher Ostereierschütze.
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Sandra Fendt
glänzt beim

Sieg des SVO
Egg Einen etwas überraschenden,
letztlich aber verdienten 2:1-Erfolg
beim SV Egg haben die Bezirksliga-
Fußballerinnen des SV Oberges-
sertshausen geschafft.

Das erste Ausrufezeichen setzte
die beste Spielerin auf dem Platz,
Sandra Fendt: Ihr Freistoß landete
nach 70 Sekunden am Pfosten. Da-
nach scheiterten Anna Knöpfle als
auch Anita Schedel in aussichtsrei-
cher Position. Das erste Tor der
Partie erzielten jedoch die Gastge-
ber, allerdings aus abseitsverdächti-
ger Position (33.).

Anna Knöpfle erzielt den
wichtigen Ausgleichstreffer

Doch der SVO ließ sich nicht aus der
Ruhe bringen und blieb auch in der
zweiten Hälfte am Drücker. Ein
perfekter Angriff leitete den hoch-
verdienten Ausgleich ein. Anja
Fendt eroberte im Mittelfeld den
Ball, passte auf Anita Schedel, die
Anna Knöpfle mit einem weiteren
präzisen Zuspiel Richtung Tor
schickte. Die Torschützenkönigin
der vergangenen Saison ließ sich die
Chance nicht entgehen (67.). Kurz
danach reagierte Anja Fendt nach
einem weiten Ball ihrer Schwester
Sandra am schnellsten, lief der ge-
samten Abwehr davon und voll-
streckte eiskalt (77.). (zg)

FUSSBALL

FC Günzburg: Robert Nan
löst Falko Ballin ab
Kreisklasse-Spitzenreiter FC Günz-
burg wird nach der laufenden Sai-
son die Zusammenarbeit mit Trai-
ner Falko Ballin beenden. Vereins-
chef Roland Schöniger nannte im
Gespräch mit unserer Zeitung „die
fußball-üblichen Abnutzungser-
scheinungen“ als Grund für die be-
vorstehende Trennung. Neuer
Coach wird im Sommer Robert
Nan. Er soll als Spielertrainer tätig
werden – falls er aufgrund seiner
langwierigen Verletzung künftig
wieder spielen kann. Nan leidet an
einem Knorpelschaden im Knie und
wird demnächst ein zweites Mal an
dieser Stelle operiert. (ica)

FRAUENFUSSBALL

Breitenthal im Halbfinale,
Burgau scheidet aus
Das Bezirkspokal-Viertelfinalspiel
zwischen den Bezirksliga-Kon-
kurrenten TSV Ottobeuren und
DJK Breitenthal, das für den heu-
tigen Mittwoch angesetzt war, fällt
aus. Ottobeuren hat die Partie auf-
grund zahlreicher verletzter Spiele-
rinnen abgesagt, wodurch Breiten-
thal kampflos ins Halbfinale (Ter-
min steht noch nicht fest) einzieht.
Hier ist das Team einziger Land-
kreisvertreter, nachdem Kreisli-
gist TSV Burgau am Ostermontag
im Viertelfinale dem Bayernligis-
ten SpVgg Kaufbeuren knapp 1:2
unterlegen war. (tho)

MOTORSPORT

Saisonauftakt der
Kartfahrer in Günzburg
Auf ihrer Heimstrecke stellen sich
die Kartfahrer des RC Günzburg
den neuen sportlichen Herausforde-
rungen. Am Samstag, 14. April,
steigt für die 9 PS-Superkartfahrer
aus der Region Schwaben das erste
Saisonrennen. Es sind etwa 30 Fah-
rer am Start. Einen Tag später
starten dann ungefähr 50 5 PS-Ju-
gendkartfahrer um Punkte für den
vom AvD ausgeschriebenen Wett-
bewerb. Die Veranstaltungen fin-
den jeweils von 10 bis 16 Uhr auf
dem Total-Autohof in Günzburg-
Deffingen statt. (zg)

Sport kompakt

Jugendfußball

A-JUNIOREN GRUPPE DONAU 3
TV Gundelfingen – SV Kicklingen-Frist. 0:3
SG Offingen – SV Aislingen 14:0
SV Ziertheim-Datt. – BC Schretzheim 4:2
JFG Bachtal – JFG Donau Günz 1:1

SG Offingen 13 36

JFG Don. Gü. 13 29

Schretzheim 13 28

JFG Bachtal 13 28

Ziertheim 13 23

Kicklingen 13 16

Gundelfingen 12 15

Wittislingen 12 9

SV Aislingen 12 8

Zus’altheim 12 5

Mörslingen 12 2

Günzburg 0 0

A-JUNIOREN GRUPPE DONAU 4
SG Ellzee – Türkiyemspor Krumbach 5:0
JFG Kammeltal – SpVgg Krumbach 1:1
SG Balzhausen – TSV Ziemetshausen 2:1

Kammeltal 10 26

Balzhausen 11 23

SpVgg Kr. 11 22

SG Ellzee 11 21

Ziem’hsn. 10 16

Türk. Kru. 11 10

U’knöringen 10 9

FC Mindeltal 10 7

Breitenthal 10 1

VfL-Abteilungsleiter Harald Imminger beim Streckentest auf der Günz. Foto: Verein

Gastgeber für die
jungen Top-Kanuten

Titelkämpfe Deutsche Schülermeisterschaften
finden im Juni auf der Günz statt

Günzburg Die Kanu-Abteilung des
VfL Günzburg ist vom Deutschen
Kanuverband (DKV) zum zweiten
Mal nach 1992 beauftragt worden,
die Deutschen Schüler- und Jugend-
meisterschaften im Kanuslalom aus-
zurichten.

Das Großereignis steigt vom 15.
bis 17. Juni auf der VfL-Hausstre-
cke auf der Günz. In zehn Boots-

klassen werden dann die nationalen
Meister gesucht. Der Günzburger
Kanu-Abteilungsleiter Harald Im-
minger und sein Organisationsteam
befinden sich bereits mitten in den
Vorbereitungen zu diesen Titel-
kämpfen. Neben Organisation und
Technik gilt es vor allem, die ver-
einseigene Strecke von allen Win-
terschäden zu befreien. (zg)

nenswerte Tormöglichkeiten erga-
ben. Mit einem Pfostenschuss Mitte
der ersten Hälfte rüttelte Julia Nie-
derweiser ihre Teamkameradinnen
vom TSV Ottobeuren wach. Sie be-
stimmten fortan das Spiel und ka-
men durch Tore von Silvia Filgis,
Bianca Scheufele (2) und Anka An-
ders zum klaren Sieg. „Nach dem
Rückstand konnte man meiner
Mannschaft ansehen, wie sie zusam-
mengebrochen ist“, bilanzierte SC-
Coach Gistel.

mann, Vollstreckerin wiederum Va-
nessa Marz. Das 2:3 zwei Minuten
vor Schluss konnte den Erfolg der
Gäste nicht mehr gefährden. „Nach
dem Führungstor waren wir das
bessere Team, auch wenn wir uns
insgesamt schwerer taten als erwar-
tet“, sagte DJK-Trainer Stefan Kel-
ler.
● TSV Ottobeuren – SC Mönstetten
4:0 (2:0). Beide Mannschaften taste-
ten sich in der zunächst ausgegliche-
nen Partie ab, ohne dass sich nen-

rinnen auf dem ungewohnten
Kunstrasenplatz. Nach einer kämp-
ferischen ersten Halbzeit mit einer
Batzenhofer Großchance als Höhe-
punkt, bekam die DJK die Partie
immer besser in Griff. Marin Wolf
brachte nach toller Einzelleistung
die Gäste in Führung, die Vanessa
Marz nach schöner Vorarbeit von
Claudia Jehle ausbaute. Dem An-
schlusstreffer des CSC ließ die DJK
umgehend das 3:1 folgen. Vorberei-
terin war diesmal Sonja Zimmer-

VON ALOIS THOMA

Landkreis Je drei Punkte hatten die
Bezirksoberliga-Fußballerinnen des
SV Wattenweiler und der DJK Brei-
tenthal am Osterwochenende im
Nest. Gähnende Leere hingegen im
Nest des SC Mönstetten, der das
Heim-Derby gegen Wattenweiler
verlor und dann mit leeren Taschen
aus Ottobeuren zurück kehrte.
● SC Mönstetten – SV Wattenweiler
1:2 (1:1). Ein Eigentor von Carina
Wiener nach einem Eckball in der
66. Minute besiegelte die Niederlage
des SC Mönstetten in diesem Land-
kreisderby. SC-Trainer Alexander
Gistel nahm den „Unglücksraben“
jedoch in Schutz: „Das hätte jedem
passieren können.“ Wo er jedoch
Anlass zur Kritik sah, war die man-
gelnde Chancenauswertung, vor al-
lem in der ersten Halbzeit, als der
SC Mönstetten dominierend gewe-
sen sei. Nach der Pause habe sich ein
ausgeglichenes Spiel zweier Mann-
schaften auf Augenhöhe entwickelt.

Sein Trainerkollege Leo Bisle
vom SV Wattenweiler hingegen sah
nach ausgeglichener erster Halbzeit
einen dominierenden SVW, der sich
aufgrund der nun kämpferischen
und spielerischen Vorteile letztlich
den Sieg verdient habe. Bisle: „Wir
haben das umgesetzt, was wir uns in
der Pause vorgenommen haben und
richtig Gas gegeben.“
Tore: 0:1 Brigitte Kling (30.); 1:1 Anja
Strobel (40.); 1:2 Carina Wiener (66./Ei-
gentor).
● CSC Batzenhofen-Hirblingen – DJK
Breitenthal 2:3 (0:0). Eine lange An-
laufzeit benötigten die Breitenthale-

Gähnende Leere im Osternest
Bezirksoberliga Frauen Mönstetten verliert das Derby gegen Wattenweiler

und geht auch in Ottobeuren leer aus. Breitenthal siegt auf Kunstrasen

2:1 gewonnen haben die Fußballerinnen des SV Wattenweiler das Bezirksoberliga-Derby in Mönstetten. Hier köpft die Gästespie-

lerin Julia Atzkern den Ball aus der Gefahrenzone. Foto: Ernst Mayer


